Erfahrungsbericht
Vorbereitung und Anreise 
Nachdem ich die Zusage der Viadrina für einen Studienplatz im Sommersemester 2018 in Prag bekommen habe, bewarb ich mich bei der sozialwissenschaftlichen Fakultät der Karls-Universität. Zuerst erfolgte die obligatorische Online-Bewerbung, bei der man auch angeben konnte, dass man einen Wohnheimplatz braucht. In den meisten Fällen bekommt man auch einen. Beim Ausfüllen des Learning Agreements hatte ich die Qual der Wahl, da die Kursauswahl des ökonomischen Instituts sehr breit und die Kursbeschreibungen vielversprechend sind. Die Annahmebestätigung ließ nicht lange auf sich warten. Als Nicht-EU Bürger musste ich mich für ein Visum bewerben. Die Ausstellung des Visums hat zwei Monate in Anspruch genommen, sodass ich mit einer Bewerbungsbestätigung nach Tschechien reisen und dann später in Berlin mein Visum abholen musste. Für Anreise würde ich Bus oder Tschechische Bahn empfehlen, so kommt man mit ungefähr 15 Euro für eine Fahrkarte aus. Die Fahrt dauert circa 5 Stunden. 
Unterkunft
Ich habe mich bei der Online-Bewerbung für Wohnheim Hvezda entschieden. Die Monatsmiete beträgt dort ungefähr 115 Euro. Das Wohnheim liegt 7 Minuten zu Fuß entfernt von der U-Bahn Station, mit der man noch 20 Minuten bis zum Stadtzentrum braucht. Die Pförtner verstehen leider kein Englisch, jedoch können sich gut auf Spanisch verständigen, was auch nicht verwunderlich ist, wenn man die Belegung von Hvezda in Betracht zieht. Allerdings konnte ich in dem obengenannten Wohnheim nur eine Woche aushalten. Zum einen sind die Wohnbedingungen sehr gewöhnungsbedürftig, zum anderen ist es zum Schlafen in der Nacht einfach zu laut, egal ob man Ohropax benutzt oder nicht. Also bin ich ins Wohnheim Hostivar umgezogen, das mir viel besser in Bezug auf Ausstattung und Nachbarn gefallen hat. Der einzige Nachteil von dem Wohnheim war, dass es weiter vom Zentrum entfernt lag, sodass man fast 40 Minuten gebraucht hat. Ganz nah befindet sich aber die Regionalbahn, mit der man in 15 Minuten schon am Hauptbahnhof und somit fast im Zentrum ist, was leider nicht jeder wusste. Im Wohnheimgebäude ist auch eine Mensa zu finden. Hostivar würde ich definitiv weiterempfehlen! 
Studium an der Karls-Universität
 Während der ersten Woche wurden unterschiedliche Kennenlernaktivitäten und Ausflüge in die anderen Städte der Tschechischen Republik angeboten. Ich empfehle auf jeden Fall daran teilzunehmen, da die Trips mehr Spaß wenn mit einer Gruppe machen und man gleich einige Bekanntschaften für das bevorstehende Semester knüpfen kann. Der Sprachkurs Tschechisch wurde leider von der sozialwissenschaftlichen Fakultät nicht angeboten und für den Sprachkurs an einer anderen Fakultät müsste man 160 Euro zahlen. 
[image: C:\Users\5\Desktop\36679856_907767369432179_11911091068076032_n.jpg]Schon nach der ersten Woche musste ich herausfinden, dass Institut of Economic Studies der Karls- Universität eher volkswirtschaftlich ausgerichtet ist, was für mich als IBWL-Studentin einige Probleme bereitete. Viele Kurse, die ich mir vorher ausgewählt habe, musste ich aus meinem Learning Agreement dann doch streichen, weil sie thematisch zu meinem Studium an der Viadrina entweder nicht passten oder für die mir Vorkenntnisse fehlten. Wenn man die Kurse auswählt, sollte man die Kursnummer genau anschauen, da sie offenbart, ob es sich um einen Master- oder Bachelorkurs handelt. Die Kurse werden entweder auf Tschechisch oder Englisch angeboten. Bei einigen Kursen hinderte die sprachliche Kompetenz des Dozierenden das gute Verständnis des Materials, wodurch ich mich zur selbständigen Erarbeitung des Lernstoffes entschieden habe. Bei den meisten Kursen gibt es nur eine Vorlesung pro Woche und keine Übung. Im Unterschied zur Viadrina macht man oft Hausaufgaben und Projekte. Die Kursinhalte unterscheiden sich wesentlich von den gleichen Kursen an der Viadrina, vor allem dadurch dass sie sich nicht so viel mit Theorie befassen, sondern mehr praxisnahe Fakten vermitteln. Den Kursstoff fand ich interessant, aber mit der Lehrweise war ich nicht ganz zufrieden, da zum Beispiel auf die mathematischen Aufgaben nur wenig eingegangen wurde. Zudem haben die Dozenten keine festen Sprechzeiten. Bei der Projektausführung war die Betreuung meiner Ansicht nach nicht ausreichend.
Freizeit
[image: ]Prag ist eine große und hinreißende Stadt mit einer historischen Atmosphäre, wo man diverse Aktivitäten zur Freizeitverbringung findet. Prag ist reich an zahlreichen Parks, Museen, Gärten, Cafes, Bars für jeden Geschmack. Jeder findet also für sich eine Alternative zur interessanten Zeitverbringung. Sogar am Ende meines Aufenthaltes hatte ich den Eindruck, nicht alles geschafft zu haben. Der International Club hat im Laufe des Semesters Führungen durch verschiedene Stadtbezirke und Museen, Ausflüge durch die Tschechische Republik organisiert. 
Ich habe auch in andere Städte der Tschechischen Republik gereist, wie Kutna Hora, Brno, Pilzen, die alle viel kleiner im Vergleich zu Prag sind, jedoch auch zahlreiche Sehenswürdigkeiten haben. Durch die Lage von Prag empfiehlt sich ein Abstecher in die nahegelegenen Städte in den Nachbarländern. Kurz gesagt, Prag ist eine wunderschöne Stadt, wo jeder etwas für sich findet und niemals sich langweilen wird. 
Fazit
[image: C:\Users\5\Desktop\36425344_907767252765524_5108931429010505728_n.jpg]Mir hat das Semester in Prag nicht nur viel Spaß gemacht, sondern auch nützliche Erfahrungen gebracht. Ich habe dort viele interessante Menschen aus der ganzen Welt getroffen. Obwohl ich es mit Organisation und Lehrveranstaltungen an der Uni nicht gänzlich zufrieden, würde ich Prag für einen Auslandsaufenthalt empfehlen. Wenn man sich für Volkswirtschaftslehre entscheidet, dann ist die Karls-Universität eine gute Alternative. Ganz nützlich vor der Anreise ist, sich ein bisschen Tschechisch beizubringen, auch wenn man nicht vorhat, damit weiterzumachen. Das könnte dann im Alltag sowohl im Wohnheim als auch in anderen Institutionen sehr von Nutzen sein.
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